
 
 

Clara-Schumann-Gymnasium 
 
Bonn, im Dezember 2010    
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 

 
 
Die Mensa kommt, endlich! 
Nach über drei Jahren Vorlauf ist die Mensa im Bau und geht hoffentlich am 1. März 2011 in 
Betrieb. Dann werden alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit haben, ein Mittagessen 
online am Abend vorher oder morgens für den gleichen Tag vorzubestellen, wenn ihre Eltern 
mit dem Betreiber, der Fa. Lehmann’s (die mit den drei Kochmützen!), einen Vertrag über die 
Bezahlung abgeschlossen haben. 
Unsere verlässliche Über-Mittag-Betreuung einschließlich Hausaufgabenaufsicht für die 
Klassen 5-7 bieten wir dann ohne Verpflichtung zum Mittagessen weiterhin von montags bis 
donnerstags bis 16 Uhr und freitags bis 15 Uhr an. 
Auch die Grundsanierung unseres Schulgebäudes schreitet weiter voran: Die Aula bekam 
neue Fenster- und Bühnenvorhänge, und die Grüne Insel auf dem Schulhof wird wieder 
errichtet einschließlich zusätzlicher Sitzmöglichkeiten. 
 
Bonn ist bekanntlich nicht nur Beethovenstadt, sondern auch Schumannstadt; 2010 stand im 
Zeichen zahlreicher Veranstaltungen anlässlich des 200. Geburtstages von Robert Schumann 
und geriet zu einer Hommage an die Jahrhundertliebe Robert und Clara Schumann: 
Eingebettet in das 13. Bonner Schumannfest (der Endenicher Herbst) liefen Anfang Novem-
ber gleich 17(!) Filme im Schumann-Filmfest, u.a. mit Katharine Hepburn (1947), Marie 
Versini (1963) und Nastassja Kinski (1983) als Clara Schumann; tatkräftig unterstützt wurden 
die Aufführungen im REX von Schülern unserer Aulatechnik. 
Bereits am 2. Mai hat unsere Frau Plate mit Schülerinnen und Schülern ein kammermusika-
lisches Kaffeekonzert mit romantischer Musik aus alten Tagen und Briefen von Clara und 
Robert Schumann gestaltet, nachdem am 16.4. in unserer Aula das StadtMuseum Bonn in 
Kooperation mit uns Sein Bildnis wunderselig - Clara Schumann und die Erinnerung auf die 
Bühne gebracht hatte. Anfang Juni folgte dann ebenfalls bei uns im Hause ein Chor-
workshop, den  Europa Cantat zusammen mit dem Bonner Schumannfest organisiert hat. 
 
Schülerinnen von uns (ENSEMBLE LEGGIERO BONN) gestalteten auch die musikalische 
Umrahmung für ein Symposion der Fritz-Thyssen-Stiftung im Schumannhaus, nachdem 
sich deren Teilnehmer – Professoren und Schulaufsichtsvertreter aus China – vorher in unse-
rer Schule über Lehrerausbildung, Didaktik und Schulsystem hatten informieren können.  
Bereits im Juli hatte schon eine Lehrergruppe aus Kamerun, Serbien und der Ukraine als Gäs-
te des Goethe-Institut unseren Unterricht besucht; im Oktober kam eine Seminargruppe von 
Bildungsfachleuten aus Guinea, dem Niger, aus Indonesien, Pakistan und dem Jemen auf Ein-
ladung des Pädagogischen Austauschdienstes der KMK zu einem „Europäisch-
Islamischen Kulturdialog“ in den Erdkundeunterricht. Ebenfalls im Oktober informierte 
sich, vermittelt durch den DAAD, der Bildungsminister der Republik Tatarstan (Russische 
Föderation) in unserem Hause eingehend über die deutsche Schulstruktur, die Lehrerausbil-
dung in NRW und die Ausstattung eines Gymnasiums in städtischer Trägerschaft.  
Das Georg-Eckert-Institut  stellte im Mai in unserer Aula ein Israelisch-Palästinensisches 
Schulbuch vor zur Geschichte des Nahostkonfliktes; das Institut bietet inzwischen auch eine 
englische Version „Learning Each Others’ Historical Narrative“ als PDF-Datei an. 
 
 
 



 
Nachdem 2009 unsere langjährige Lernpartnerschaft mit der Deutschen Telekom in eine 
neue Vertragsform gekleidet worden war, konnten wir 2010 die Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Welle weiter ausbauen:  
Ab 2011 steht uns dort eine feste Anzahl von Praktikumsplätzen zur Verfügung (Anmel-
dung über Herrn Dr. Thormeier), und Exkursionen zur Antennenanlage sowie Schulungen für 
Bewerbungsgespräche werden uns weiterhin angeboten. 
 
Auch im achten Jahr unserer Mitarbeit am  F.A.Z. Projekt Jugend und Wirtschaft  wurden 
wieder mehrere Artikel im Wirtschaftteil (immer am ersten Donnerstag des Monates) publi-
ziert: von Juliane Schittek Sparen am falschen Platz. Low-Budget-Hotels verzichten auf 
überflüssige Quadratmeter (7.1.) und Simon Reininger Jeder Bude wohnt ein Zauber inne. 
Der Kiosk um die Ecke lebt von der Kundennähe (24.6.). Frau Lange, die mit ihren Erdkunde-
kursen dieses Projekt trägt, zog „als Lehrerin der ersten Stunde“ am 15.9. beim Festakt in 
Berlin 10 Jahre Jugend und Wirtschaft ein vielbeachtetes Resümee (F.A.Z. 17.9.). 
Diese Erfahrungen werden ab 2011 in ein weiteres F.A.Z.-Projekt einfließen, in das eine 
Gruppe aus dem Deutsch-Leistungskurs der Jahrgangsstufe 12 von Herrn Schmidt neu aufge-
nommen wurde: Jugend schreibt!  Diese Seite der F.A.Z. erscheint immer mittwochs, und 
wir sind sehr gespannt, welche Artikel unserer Schüler dort publiziert werden!  
 
Lateinabitur am Clara: Zum ersten Mal seit über 10 Jahren gab es zu unserer Freude 2010 
wieder eine Abiturprüfung  in Latein! Latein kann man bei uns nicht nur ab Klasse 8 bis 
zum Latinum , sondern bei entsprechender Nachfrage bis zum Abitur belegen mit der Option, 
Latein auch als Abiturfach zu wählen! 
 
Ausgezeichnet wurden in diesem Jahr wiederum unser Chemie-Ass Maximilian Brol 
(Jgst.12), jetzt durch die Teilnahme an der 43. Internationalen Chemieolympiade, und der 
„Nachwuchs“ ist ihm auf den Fersen: Bei dem Experimental-Wettbewerb Chemie des Köl-
ner Model wurden im Mai Georg van Doesburg (6b), Lisa-Philine Tsakiris (7a), Theresa 
Sandmann (7c) und Vanessa Kosubek (7d) prämiert! Auch unser kommendes Mathe-Ass 
Nikolas van Detten (7a) hat wie im letzten Jahr einen hervorragenden 3. Platz in der 2. Run-
de bei der Mathematik-Olympiade auf  Stadtebene errungen, bei der die Leistung weiterer  
fünf Schülerinnen und Schüler der 5. und 7. Klassen unserer Schule anerkannt wurde. 
Celina Herbig (Jgst.12) errang mit ihrer Facharbeit den 3. Platz der Dr. Hans Riegel-
Fachpreise für Biologie, und unser Abiturient Jaschar Rezazadeh  überzeugte die Jury bei 
dem Bundes- und Landeswettbewerb Philosophischer Essay in besonderer Weise. 
Tim Krause (Jgst.13) durfte an der Fraunhofer-Talent-School in den Herbstferien am Kurs 
Große Gleichungssysteme teilnehmen, und Ebru Calin (Jgst.11) errang ein Stipendium für 
die USA vom Deutschen Fachverband High School e.V. 
Schulsieger im diesjährigen Vorlesewettbewerb wurde Iman-Safiya Sobkowiak (damals 
noch in der 6b). 
Auch sportliche Erfolge stellten sich wieder ein: Neben der erfolgreichen Teilnahme von zwei 
Mannschaften beim RheinEnergieMarathon Bonn im April wurden unsere Volleyball-
Mädchen zum Jahreswechsel 2010 Stadtmeister und errangen dann im Februar einen her-
vorragenden 2. Platz bei den Bezirksmeisterschaften, die Handball-Jungen aus den Klas-
sen 7 und 9 können sich als Vizestadtmeister freuen, und die Handball-Jungen der 9. und 10. 
Klassen wurden  dritte Sieger in ihrer Wettkampfklasse. Auch in Badminton belegten wir bei 
den Bezirksmeisterschaften einen tollen 2. Platz! 
Auch eine Deutsche Jugendmeisterin haben wir: Nicola Berger (Jgst.11) im Geländeritt! 
Sport in besonderer Form zeigte Katharina Mross (6b); sie erreichte den 1. Platz bei der 
Deutschen Meisterschaft (Kinder) im Showdance und belegte auch den 1. Platz bei dem 
WORLD CUP SHOWDANCE im November in Riga. Dort erreichten Jennifer Kovacs 
(Jgst. 10) und Alina Hupertz (Jgst.12) mit Manuela Einmal im Bereich production ebenfalls 
den 1. Platz! Herzlichen Glückwunsch für diese ausgezeichneten Leistungen! 
   



 
Ebenfalls ausgezeichnete Leistungen erzielten im März beim Bundeswettbewerb Fremd-
sprachen aus der Klasse 10c Julian Bünting in Italienisch, Christian Langen und Pia 
Wallraven in Englisch und Französisch! 
Unsere Austauschprogramme führten wiederum nach Croydon, Nizza und Florenz. Von 
unserer Partnerschule Trinity-School in Croydon kam auch in diesem Jahr (vgl. 2009) ein 
Brief der Schulleitung, um uns zu unseren Schülern zu beglückwünschen, „die sich hier bei 
uns als eindrucksvolle Botschafter nicht nur Ihrer Schule präsentiert haben, sondern auch 
einen Eindruck vermittelten, wofür das moderne Deutschland in einem weiteren europäischen 
Kontext steht.“ Da geht einem das Herz auf! 
Mit einem Jahr Verspätung konnten wir im September das  30. Jahr unseres Schüleraus-
tauschs mit der Ironi Dalet High School (Tel Aviv) feiern und freuen uns auf  unseren Ge-
genbesuch in Tel Aviv im Februar 2011! 
Alle 7. Klassen fuhren auch in diesem Jahr für eine Woche nach Worthing in Südengland, 
um das Erlebnis der Anwendung ihrer Sprachkenntnisse genießen zu können! 
Die diesjährige Studienfahrt führte unsere Abituriantia nach Rom und Barcelona.  
Glücklicherweise kam Simon Gapp (Jgst. 11), der als Gastschüler in Neuseeland ist, bei 
dem großen Erdbeben unverletzt mit dem Schrecken davon (Bonner Rundschau 11.9.2010)! 
 
Der katholische Religionskurs der Klassen 8c,d ging mit gutem Beispiel voran, organisierte 
einen Sachspendenverkauf auf dem Flohmarkt in der Rheinaue und spendete die Einnahmen 
300,-€ dem  UNICEF-Programm für Straßenkinder in Äthiopien! 
 
Bei der Anerkennung für besonderes ehrenamtliches Engagement, mit der die Stadt Bonn in 
unserer Aula – das Rathaus wird renoviert – im  Juni Schüler ausgezeichnet hat, erhielten von 
unserer Schule unser Schülersprecher Niclas Magedanz (10c) und der Chefredakteur unserer 
Schülerzeitung Clarasil, Rostam Onsori (10d), eine Urkunde; beide hatten zusätzlich zur 
vielfältigen SV-Arbeit mit großem Erfolg Clara Rockt 2010 organisiert. Dieses inzwischen 
etablierte Musik-Festival war an beiden Tagen fast ausverkauft, und unsere Schulband Base-
ment hatte ein „Heimspiel“, wie der General-Anzeiger bemerkte. Richtig abgeräumt hat Ba-
sement dann beim Finale von Xpress Yourself  im Post Tower mit einem 2. Platz und 5000,- 
€ Preisgeld, von dem sie 2500,- € für die Fachschaft Musik spendete! Danke, Danke, Dan-
ke! Ihre erste CD Nicht auflegen brachte Basement schon im Juli auf den Markt!  
Herzlichen Dank gilt auch dem Kunstkurs der 8. Klasse, der mit Frau Rompel am Telekom- 
Wettbewerb Bonner Chancen 2010 teilgenommen hat; die Schülerinnen und Schüler haben 
sich von Bewohnern des Margarete-Grundmann-Seniorenheims ihre Geschichte(n) erzählen 
lassen, die dann in Bilder gekleidet wurden. Das Preisgeld von  3420,- € haben sie nach Ab-
zug der Auslagen der Fachschaft Kunst für Anschaffungen zukommen lassen! 
Unsere Fachschaft Kunst stiftete auch die großformatigen Bilder, mit denen wir  am Wettbe-
werb Colour the Dome der Deutschen Telekom teilgenommen hatten, der Schule und brach-
te im Mai die Ausstellung Clara Blick  in unserer Aula.  
 
Zur Verstärkung unseres Kollegiums konnten wir in diesem Jahr Herrn Bahrouz 
(Bio/Ek/M), Frau Blang (F/D), Frau Ellinger (It./D), Frau Elsässer (E/M), Frau Flaspöler 
(E/Sp), Frau Kallen (F/It.), Herrn Langenbruch (M/Ph), Frau Probst (E/Ge), Frau Woel-
ke (M/Bio) und jetzt auch Frau A. Weber (F/D) einstellen; herzlich willkommen! 
Zum Sommer ist Frau Kienecker in den wohlverdienten Ruhestand gegangen; Frau Dr. 
Kreft ist aus familiären Gründen in ein anderes Bundsland umgezogen und  Herr Holtgrewe 
wurde aus gesundheitlichen Gründen näher an seinen Wohnort versetzt. Ihnen gilt unser herz-
licher Dank, und wir wünschen ihnen alles Gute! 
Im Mai 2010 ist unser langjähriger Kollege Dr. Haß überraschend verstorben, der über seine 
Pensionierung hinaus mit voller Hingabe die finanziellen Belange unseres Schullandheims in 
Kronenburg bestens betreut hat. Wir behalten sein Engagement und sein fürsorgliches Mit-
wirken in vielen Belangen der Schule in dankbarer Erinnerung! 
 



 
„Frau Plate verlässt uns“ hieß es voller Sorge vor den Sommerferien. Und in der Tat, alle 
Versuche, sie fest an der Schule zu halten, scheiterten aufgrund einschlägiger Einstellungsbe-
stimmungen von NRW. Selbst eine Eingabe an den Petitionsausschuss des Landtages und 
auch rheinische Lösungsansätze führten nicht zum gewünschten Erfolg, so dass sie nach vie-
len Jahren Vertretungsunterricht in unserem Hause eine feste Stelle an einer anderen Schule 
annehmen musste! Und so wehte beim 6-siebenachtel Jahre S(w)inging clara-Plate-
Abschiedskonzert am 13. Juli bei aller Begeisterung für die wunderbare Aufführung ein 
Hauch von Wehmut durch die Aula (Bye bye my love, Isabel).  
Schon am 6. Februar begeisterten uns unsere Chöre beim Abschiedskonzert für Frau Esch 
in Kronenburg (seit 1.12.2009 leitet ja Frau Hirdt-Schmidt  unser Schullandheim).           
Das Sommerkonzert am 25. Juni und das Weihnachtskonzert am 17. Dezember waren er-
neut Glanzlichter unseres Schullebens! 
Musikalisch sehr überzeugen konnte eine ganze Reihe von Schülerinnen und Schüler auf ei-
ner schulinternen Talentsuche – organisiert von der SV - bereits im Januar; und der Gene-
ral-Anzeiger hob besonders die Beiträge von Ebru Calin und Rafael Cierpka hervor, die 
anschließend wie Elena Lichte (alle noch in der 10d) ausgesprochen erfolgreich auf Landes-
ebene am Jugend-Musiziert-Wettbewerb teilnahmen! 
Bühne frei hieß es im Mai für unseren Zirkus Clarissimo mit Clara im Schlaraffenland, der 
auch in diesem Jahr in den Sommerferien eine Zirkuswoche mit anschließender Aufführung 
ausrichtete, im September am Weltkindertag  auf dem Münsterplatz und auf  dem Familien-
fest des Hauses Heisterbach auftrat und im Dezember eine Zirkusnacht in Königswinter 
gestaltete. 
Theater über Theater auch 2010: 
Die Theater-AG aus den Stufen 9-11 führte Herr der Fliegen auf; das Bühnenstück wurde 
von den Mitgliedern der AG mitentwickelt und von Frau Wimmer geschrieben!  
Auch die Musical-AG war mit Irren ist göttlich wieder aktiv, selbst geschrieben und Regie 
geführt von Caroline Tyka und Carolin Schäfer (beide noch in der Jgst.11)! 
The Lost Son, ein englischsprachiges Stück von unserer Theater-AG Clara’s Creatures 
selbst kreiert, wurde nicht nur mehrfach bei uns in der Aula aufgeführt, sondern konnte auch 
überregionale Erfolge erzielen: Beim Schultheater-Festival Bonn/Rhein-Sieg spotlights 2010,  
beim Maulhelden-Festival in Düsseldorf  und  beim Europäischen Friedenstheaterfestival  
in Aachen! Herzlichen Dank auch an die Leiterinnen dieser Theater-AG, Frau Mehlfeld und 
Frau Ravenstein! 
Schließlich brachte der Literaturkurs Jahrgangsstufe 13 noch mehrfach das „Nacht“-Stück 
Pilz auf dem Mond zur Aufführung, die wegen der hohen Nachfrage im Oktober nochmals 
wiederholt wurde! 
 
Für die Weihnachtszeit und das Neue Jahr 
wünsche ich Ihnen und Euch 
Gesundheit, Zufriedenheit, Freude und Erfolg 
Ihr 
 
 
(Dr. W. Nikolay, Schulleiter) 
 
Freie Tage im 2. Schulhalbjahr 2011:             Für Schüler frei zum Selbststudium: 
Freitag,     04.03.2011                                Montag,    14.02.2010 (Pädagogischer Tag) 
Montag,    07.03.2011                               Freitag,     13.05.2011 (Elternsprechtag) 
Dienstag,  08.03.2011                                          Montag,    23.05.2011 (mündliches Abitur)      
Freitag,     03.06.2011 
 
Berufsinformationstag für die Sekundarstufe II in unserer Aula am 30. März 2011. 


